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Was wären wir 
ohne dich



UNTER JÜRGEN PUHLMANN IST DAS ROTE KREUZ IM KREIS BORKEN ZU 
EINEM MITTELSTÄNDIGEN UNTERNEHMEN MIT MEHR ALS 1200 HAUPTAMTLICH 
BESCHÄFTIGTEN GEWACHSEN.

„Ich bedanke mich bei allen 
Unterstützern des Roten Kreuzes, 
ganz besonders in diesen schweren 
Pandemiezeiten. Mein Dank gilt 
auch dem Präsidium für die immer 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
sowie den haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden im Roten Kreuz im 
Kreis Borken“.

Jürgen Puhlmann

Liebe Rotkreuzfreunde,

mir ist es wichtig - ja sehr wichtig - an dieser 
Stelle in aller Offenheit und Öffentlichkeit all 
denen Dank zu sagen, die unermüdlich Woche 
für Woche als ehrenamtlich Tätige helfen, 
insbesondere aktuell gegen die Pandemie – 
hochqualifiziert, hochmotiviert und den 
Menschen zugewandt. Die auch nicht danach 
fragen, welche Religion, Hautfarbe, ethnische 
Herkunft oder Abhängigkeit von Drogen oder 
Alkohol die Hilfesuchenden haben.

Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle, 
die Familien und Lebenspartner in den 
Dank mit einzubeziehen, die das besondere 
Engagement nicht nur akzeptieren und 
mittragen, sondern auch unterstützen.

Diesen Einsatz können wir nur mit Ihrer 
finanziellen Unterstützung leisten. Der 
Weltrotkreuztag am 8. Mai jedes Jahr ist für 
uns als Rotes Kreuz im Kreis Borken eine 
gute Gelegenheit, DANKE zu sagen für Ihre 
großartige und großzügige Unterstützung.

Lassen Sie uns weiter gemeinsam gegen das 
Coronavirus kämpfen, die Menschen brauchen 
uns! Bleiben Sie dabei gesund!

Ihr Aloys Eiting
Präsident des DRK-Kreisverbandes Borken e.V.
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CAFÉ HENRY WIRD MIT 
DEN SOZIALKAUFHÄUSERN 
KARO ALS INTEGRATIONS-
UNTERNEHMEN GELEITET 
Es wurde nach aufwendigem 
Umbau 2019 ein echter „Ort 
gepflegter Gastlichkeit“ mit 
70 Plätzen und – außerhalb 
der Pandemie – täglich 
wechselndem Mittagstisch. 
In der hochmodernen Küche 
werden leckere Mahlzeiten für 
Kitas und Schulen gezaubert, in 
normalen Zeiten gut 400 am Tag.

UMBAU DES EHEMALIGEN 
DRK-JUGENDHOFES IN 
BORKEN-GEMENWIRTHE 
„Zentrum für Jugend und 
Inklusion“ ist eine neue, hoch
moderne Unterkunft für Jugend
liche ab 16 Jahren und junge 
Erwachsene. Zwischendurch 
wurden dort auch zahlreiche 
minderjährige unbegleitete 
Flüchtlinge betreut.

DRK-KITAS 
Die Betreuung der Jüngsten ist 
dem Roten Kreuz seit jeher eine 
Herzensangelegenheit. Unter 
der Regie von Jürgen Puhlmann 
erhöhte sich die Zahl der Ein-
richtungen, die vom Roten Kreuz 
verwaltet werden, auf 30 im Kreis 
Borken. In Epe wurde die Kita 
„Wirbelwind“ neu gegründet und 
mit der dortigen Wohngemein-
schaft im „Haus Henry“ integriert 
– erstmals im westlichen Müns-
terland. Neu entstanden unter
anderem die Kitas „Mühlenbach“
in Legden, „Zauberbaum“ in
Ahaus, „Wunderwerk“ in Heek.
Die DRK-Bewegungs-Kita Hei-
den zog zum DRK-Ortsverein in
die renovierte Ludgerusschule,
und „Kunterbunt“ in Rhede steht
vor dem Neubezug. Im August
2021 eröffnet eine neue DRK
Kita in Isselburg.

AMBULANTE PFLEGE 
Die Strukturen wurden 
kontinuierlich ausgebaut und 
erweitert. Bocholt erhielt an 
der Münsterstraße 38 für 
den Südkreis die Abteilung 
Ambulante Pflege.

WOHNGEMEINSCHAFTEN 
FÜR MENSCHEN MIT 
DEMENZ 
In Epe entstand mit dem „Haus 
Henry“ das fünfte Haus nach 
Vreden, Südlohn, Burlo und 
Gronau. Alle Wohneinheiten 
sind ausgebucht; es bestehen 
Wartelisten. In Bocholt wird im 
Juli eine DRKTagespflege am 
Fildeken eröffnet.

AUSTAUSCH MIT DER 
SCHWESTERORGANISATION 
TÜRKISCHER ROTER HALB-
MOND (THR) 
Im Frühjahr 2019 unterzeich-
neten der THR-Stadtverband 
Izmir-Bornova und der DRK-
Kreisverband Borken e.V. eine 
Kooperationsvereinbarung. Bei 
Arbeitstreffen gab es Gespräche 
über die Zusammenarbeit unter 
anderem im Bevölkerungs-
schutz, in der Altenhilfe, bei 
Jugendrotkreuz-Aktivitäten und 
der Ansprache der Bevölkerung 
zur Unterstützung der Rotkreuz
Idee.

CORONA-PANDEMIE 
Haupt- und ehrenamtliche Kräfte 
bestreiten tagtäglich den Kampf 
gegen die Corona-Krise, nahmen 
für das Kreisgesundheitsamt 
in Hotspots wie Schulen, Kitas 
und Wohnsiedlungen Abstriche 
vor. Im Kreis Borken wurden 
mit den Ortsvereinen fast 20 
Schnellteststationen aufgebaut, 
zu Beginn im Frühjahr 2020 
noch Testzentren in Legden 
und Bocholt betreut. Rund 130 
Freiwillige sind im Wechsel seit 
dem 8. Februar im Impfzentrum 
des Kreises Borken in Velen 
im Dienst; sie unterstützen die 
allseits gelobte reibungslose 
Abwicklung. Das ehemalige 
Spielmobil wurde zum 
Schnelltestbus ausgebaut und 
fährt in Ortsteile.

UMSTRUKTURIERUNG 
Intern erfolgte eine arbeits-
aufwendige komplette 
Umstrukturierung und 
Neugliederung der verschie-
denen Rotkreuz-Arbeits bereiche. 
Die Digitalisierung schritt voran 
unter dem Motto: „Digitale Welt 
in der Sozialwirtschaft“.

Verabschiedung Jürgen Puhlmann

DER HOBBY-
SEGLER JÜRGEN 
PUHLMANN 
BEENDETE ENDE 
MAI SEINE GUT 
FÜNFJÄHRIGE 
TÄTIGKEIT FÜR 
DIE HILFS- UND 
WOHLFAHRTS-
ORGANISATION 
UND GEHT IN DEN 
RUHESTAND.

In seinem fünfjährigen Wirken für das 

Rote Kreuz im Kreis Borken hat Jürgen 

Puhlmann Großartiges geleistet und 

enorm viel auf den Weg gebracht. Für 

diesen erfolgreichen Zeitabschnitt 

bedanken sich Aloys Eiting und 

Vorständin Beatrix Grohn im Namen des 

gesamten Präsidiums und der Rotkreuz-

Gemeinschaft.
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Postkartenmotiv der DRK-Kompliment kampagne
Was wären wir 

ohne dich

DRK-Komplimentkampagne
Das Rote Kreuz in Westfalen-Lippe 
hat die „DRKKomplimentkampagne“ 
im Jahr 2020 anlässlich des 
Weltrotkreuztages ins Leben gerufen. 
Im Rahmen dieser Kampagne 
möchte sich das Rote Kreuz bei 
der Bevölkerung für den Zuspruch 
und die Unterstützung bedanken. 
Die Kampagne lädt alle Menschen 
dazu ein, anderen auch einfach mal 

Danke zu sagen: guten Freunden, 
Arbeitskollegen, Nachbarn, Verwandten 
usw. Deshalb geht es bei allen fünf 
gezeichneten Motiven der Kampagne 
um das Thema „Dank“. Dieser kann 
verschickt oder überreicht werden. Die 
Postkarten liegen in allen Rotkreuz-
Einrichtungen aus. Für den digitalen 
Versand können die Motive unter www.
DRKBorken.de runtergeladen werden

Das Rote Kreuz nimmt 
gesellschaftlich wichtige und 
notwendige Aufgaben wahr. 
Neben Corona-Schnelltestzentren, 
Sanitätswachdiensten, 
Rotkreuzkursen in Erster Hilfe, 
Blutspende und Gefahrenabwehr, 

gehören auch Angebote für Familien, 
Kinder und Jugendliche, Menschen 
mit Handicap, Senioren, Menschen 
mit Pflegebedarf, arbeitslose und 
gesellschaftlich benachteiligte 
Menschen, Bildung, Gesundheit, zu 
unseren Diensten im Kreis Borken.

Danke!
AN ALLE UNTERSTÜTZER!

BEIM ROTEN KREUZ IM KREIS BORKEN ENGAGIEREN 
SICH ÜBER 1.500 EHRENAMTLICH AKTIVE.

Postkartenmotive der 
DRK-Kompliment kampagne

© Carolin Mahner & Michael Hüter

„Während der gesamten 
Pandemiedauer sind Geld-, 

Sach-, Blut- und Zeitspenden 
eingegangen. Das ist ein 
klares Indiz dafür, dass 

die Bürger im Kreis Borken 
hinter uns stehen und uns 

unterstützen. Dafür möchten 
wir einfach DANKE sagen.“

Aloys Eiting

Der Weltrotkreuztag am 8. Mai wurde auch dieses 

Jahr etwas anders gefeiert: Die bekannte Aktion „DRK – 

kein kalter Kaffee“ konnte Corona bedingt wieder nicht 

stattfinden. Dabei haben wir Passanten in den Vorjahren einen Kaffee 

für unterwegs überreicht – als kleines Dankeschön für die vielfältige Unterstützung aus 

der Bevölkerung. Wir haben an 16 Corona-Schnellteststationen im Kreis 

Borken ein kleines „Dankeschön“ in Form von einer Postkarte und 

Süßes an die Besucher verteilt. 

Spaß und Freude 
in der Rotkreuz-Gemeinschaft

Im Jahr 1996 wurde ich Mitglied der neuen JRK-Gruppe in 
Raesfeld. In den Gruppenstunden lernte ich mit 14 JRKle-
rInnen ErsteHilfe und vieles mehr. Z. B. was Gemeinschaft 
und Zusammenhalt bedeutet! In den Gruppenstunden, auf 
JRK-Fahrten, bei Leistungsvergleichen oder beim Zelten 
stand immer auch der Humor im Vordergrund! Später 
durfte ich mich im DRK weiterbilden. Ausbildung zum Sa-
nitäter, Rettungshelfer, Rettungssanitäter und viele weitere 
Aus- und Fortbildungen.
Darüber hinaus stellte ich bei den Gruppenstunden fest, dass ich 
Freude beim Ausbilden habe. Somit ging es für mich mit dem Erste Hilfe Aus-
bilder los und nun bilde ich Ersthelfer und Sanitäter aus.
Als stellv. Rotkreuzleiter versuche ich die Gemeinschaft für die bevorste-
henden Aufgaben sehr gut vorzubereiten. Dabei ist mir neben den ernsten 
Themen der Spaß und die Freude im Verein sehr wichtig!

MANUEL NAGEL, 38 Jahre alt, verheiratet, 
gerade Papa geworden, Outdoor-Trainer. 
Seit 25 Jahren im DRK-Ortsverein Raesfeld e.V.
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Neuer Betreuungs-
LKW für das 
Rote Kreuz 
vom NRW 
Innenministerium
 
Das Innenministerium NRW hat der 
KatastrophenschutzEinsatzeinheit 
des Roten Kreuzes im Kreis Borken 
einen LKW mit einer mobilen 
Einsatzküche zur Verfügung 
gestellt. Er ist bei der Einsatzeinheit 
Borken 02 untergebracht. Eine 
Einsatzküche besteht aus einem 
sogenannten Verpflegungsmodul. 
Das Verpflegungsmodul ist auf 
dem neuesten technischen Stand. 
Es kann sowohl innerhalb von 
Gebäuden, Zelten, Bühnen als auch 
unter freiem Himmel verwendet 
werden und besteht aus speziell für 
den mobilen Einsatz zugelassenem 
Material und Gerätschaften. 
Die Anschaffungskosten für ein 
Küchenmodul betragen 165 000 Euro 
und für einen LKW 128 000 Euro. 
Diese trägt vollständig das Land NRW.
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G „Wir freuen und bedanken 
uns für das Vertrauen in 
unsere Katastrophenschutz-
Einsatzeinheit. Es ist eine 
gute Investition in unseren 
Katastrophenschutz im Kreis 
Borken und damit in das Wohl 
unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.“
Björn Theyssen, 
Rotkreuzbeauftragter
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© DRK-Ortsverein Raesfeld e.V.
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Spenden Sie für 
den Rotkreuzbus
Der Rotkreuzbus ist vielen 

Bürgerinnen und Bürgern 

im Kreis Borken bekannt. 

Aktuell ist er als mobile 

Corona-Schnellteststation 

im gesamten Kreisgebiet 

unterwegs und stößt auf reges 

Interesse.

Aus den Erfahrungen in Einsätzen mit 
dem Rotkreuzbus und aus Gesprächen 
mit Bürgerinnen und Bürgern, 
möchten wir diesen Rotkreuzbus als 
multifunktionale mobile Raumlösung 
weiterentwickeln.

Durch einen entsprechenden Umbau 
kann der Rotkreuzbus als eine 
Anlaufstelle für Einsatzkräfte bei 
langen Einsätzen verwendet werden. 
Er soll als multifunktionaler, mobiler 
vollklimatisierter Raum für verschiedene 
Einsatzzwecke verwendet werden. Das 
können Aufenthalt bei Evakuierungen, 
mobile Schulungen oder Vorträge, 
Sanitätswachdienste oder auch als 
temporäre Unterkunft mit Ruhebereich 
sein, wie wir sie beispielsweise bei 
Hochwasser- oder Schneekatastrophen 
schon benötig haben.

Für diesen Umbau benötigen wir 
Ihre finanzielle Unterstützung: Es 
müssen dem Zweck entsprechend 
Sitzmöbel, Tische, Feldbetten mit 
Unterkunftsmaterialien, Utensilien und 
Gerätschaften, um schnelle Mahlzeiten 
zubereiten und ausgeben zu können, 
multimediale Infrastruktur für Vorträge 
und Schulungen, Stromerzeuger, um 
unabhängig von Infrastruktur zu sein, 
angeschafft und eingebaut werden.

Helfen Sie uns, diese sinnvolle 
Ergänzung, den Rotkreuzbus, 
für den Gesundheits- und 
Bevölkerungsschutz im Kreis Borken 
auszubauen. Spenden Sie!

Vielen Dank 
für Ihre 
Unterstützung!

IHRE 
SPENDE 
HILFT!

Spendenkonto: 

Sparkasse 

Westmünsterland 

IBAN: DE28 4015 4530 

0051 0219 39

Ü B E RW E I S U N G 
VIA APP:

www.Spenden.DRKBorken.de

Ein gut eingespieltes Team 
mit qualifizierter Ausbildung 
bietet eine liebevolle 
Betreuung und Begleitung. 
Ob es die Medikamentengabe 
oder eine notwendige 
Behandlungspflege ist, sie 
stehen den Pflegebedürftigen 
in allen Lebenslagen zur 
Seite.

Die DRKTagespflege
einrichtung kann an einem 
bis sechs Tagen in der 
Woche besucht werden; die 
Betreuung findet montags bis 
samstags in der Zeit von 8:00 
Uhr bis 16:00 Uhr statt. Das 
Eintreffen und die Abholung 
der Gäste kann flexibel 
gestaltet werden, auch gibt 
es die Möglichkeit, einen 
Fahrdienst in Anspruch zu 
nehmen.

DRK-Tagespflege am Fildeken 
in Bocholt öffnet im Juli 2021

GEMEINSAM 
DEN TAG 
VERBRINGEN

KONTAKT
Karin Wienand 
Tel. 02871 310 88 88
tagespflege.bocholt@drkborken.de
www.DRKBorken.de

Die DRK-Tages pflege ein richtung am Fildeken, Mühlenweg 20 a 

in Bocholt ermöglicht es pflegebedürftigen Menschen, den Tag 

in Gesellschaft außerhalb der eigenen vier Wände zu verbringen. 

Sie ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause nicht 

gewährleistet werden kann und eine Pflege in einer stationären 

Einrichtung noch gar nicht nötig ist. Sie bietet den Angehörigen 

die Möglichkeit, beispielsweise ihrer Berufstätigkeit tagsüber 

nachzugehen und Pflegebedürftigen Abwechslung, neue soziale 

Kontakte und praktische Fähigkeiten.

© Pixelshot/stock.adobe.com

©
 P

ix
el

sh
ot

/s
to

ck
.a

do
be

.c
om

©
 R

ob
er

t K
ne

sc
hk

e 
/s

to
ck

.a
do

be
.c

om

©
 G

er
ha

rd
 S

ey
be

rt/
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

06 07

KREUZ UND QUER news
M I T G L I E D E R M A G A Z I N
A U S G A B E  2 / 2 0 2 1



Das Café Henry des Roten 
Kreuzes beliefert mit Spei-
sen und Getränken sowie 
mit einer kompletten Ge-
schirrausstattung. Ob Sekt-
empfang mit Fingerfood als 
willkommene Begrüßung 
für Gäste, ein besonderes 
und stilvolles Menü oder 
Buffet nach gewünschten 
Vorstellungen oder einfach 
nur Kaffee und Kuchen  die 
Angebotspalette ist breit 
gefächert. 

Die kalten und warmen 
Speisen werden in der eige-
nen Küche mit viel Liebe 
zum Detail zubereitet, zum 
Veranstaltungsort gebracht 
und schön angerichtet.

Kulina rische 
Köstlichkeiten

KONTAKT
Café Henry 
Röntgenstr. 6, 46325 Borken 
Tel. 02861 8029-130
cafe@drkborken.de
www. CafeHenry. 
DRKBorken.de

KlausDieter Jahn (62) ist 
seit Juni 2021 neuer Leiter 
des Bildungsinstituts für 
Gesundheitsberufe des Roten 
Kreuzes im Kreis Borken im 
Bocholter Europahaus. Er löst 
Vorgängerin Bernett Pingel ab. 
Zuvor war er bei den Vitos-Kliniken 
Marburg/Gießen beschäftigt. Er freut 
sich auf die neue Herausforderung; 
dabei ist es ihm wichtig, die 
zukünftigen Pflegekräfte in 
Entscheidungen mit einzubinden 
und Kontakte des Bildungsinstitutes 
zu Kooperationspartnern, bei 
denen wechselseitig die praktische 
Ausbildung erfolgt, auszubauen.

Neuer Vorsitzender 
im DRK-Ortsverein 
Heiden e.V.

Neue Schulleitung am 
DRK-Bildungsinstitut 
für Gesundheitsberufe 
in Bocholt

Die Mitgliederversammlung des DRK-

Ortsvereins Heiden e.V. wählte Hans-Jürgen 

Benson, Bürgermeister a.D. zum 1. Vorsitzenden.

Catering für 

Meetings, Firmen-

feiern, Geburtstagen 

und sonstigen 

Veranstaltungen

Seit 2014 besetzte Heinz-Josef 
Tönnes das Amt des Vorsitzenden und 
führte die Geschicke des Ortsvereins. 
Gemeinsam mit Schatzmeister 
Hermann Mußenbrock und den 
Ehrenamtlichen stellte er das Rote 
Kreuz in Heiden auf ein festes und 
zukunftsweisendes Fundament. 

Neue Räumlichkeiten, ein RTW für 
Heiden und der Neubau einer Garage 
sind nur einige Meilensteine. Nun 
gab er das Zepter weiter. Heinz-
Josef Tönnes bleibt dem DRK in 
Heiden weiterhin erhalten. Ihn wählte 
der Versammlung in das Amt des 
stellvertretenden Vorsitzenden. 

Sie heißt jetzt Erste Hilfe Station und 
kann so schnell jederzeit erkannt 
werden. Derzeit werden noch kleinere 
Ausbauten durch unsere Ehrenamtlichen 
getätigt. Dann ist sie endlich einsatz-
bereit. Unsere ehrenamtlichen Helfer 
freuen sich, mit der Erste Hilfe Station 
in den Einsatz zu gehen. Sie bietet eine 
tolle, zukunftsfähige Ausstattung mit 
Behandlungsraum und einem separaten 
Aufenthaltsraum für Helfer, ist absolut 
wetterunabhängig und erspart den Auf-
bau von Zelten – ein echter Mehrwert für 
das lange Einsatzgeschehen.

Eingesetzt wird die ErsteHilfeStation 
planmäßig bei Veranstaltungen wie 
Volksfesten, Karnevalsumzügen, Weih-
nachtsmärkten, Sportveranstaltungen, 
aber auch in akuten Einsatzlagen.

Diese Sanitäts-

station konnte nur 

dank der vielen 

Spenden angeschafft 

werden. Hierfür 

sprechen wir allen 

Spendern unseren 

herzlichen Dank aus.

DIE MOBILE  
SANITÄTSSTATION  
IST ENDLICH DA 
Herzlichen Dank 
an alle Spender!
Im April wurde 

endlich unsere mobile 

Sanitätsstation geliefert. 

Die Außenbeschriftung ist 

angebracht. Aufgrund großer 

Corona bedingter Nachfrage 

bei allen Herstellern, 

verzögerte sich die 

Auslieferung deutlich.
„Die generalistische Ausbildung 
bietet ein breites Spektrum und ist 
zugleich eine große Möglichkeit, das 
Image der Pflegekraft aufzupolieren, 
das Selbstbewusstsein zu stärken. 
Die neuen Lehrinhalte sind ein 
Schritt hin zur Akademisierung 
der Pflege. Unsere Schülerinnen 
und Schüler sind stolz darauf, 
die Pflegeausbildung beim Roten 
Kreuz machen zu können. Ein 
neues Pflegegesetz, das die 
Bundesregierung derzeit vorbereite, 
ist ein weiterer Baustein zu größerer 
öffentlichen Anerkennung in einem 
attraktiven Berufsfeld“.
Klaus-Dieter Jahn

Iris Schlautmann, 
Bereichsleitung 
Bildung heißt 
Klaus-Dieter Jahn 
herzlich beim 
Roten Kreuz im 
Kreis Borken 
willkommen.
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JRK IM KREIS BORKEN

Bei der DRKKita „Henrys kleine Welt“ 
in Vreden steht das Kind im Mittelpunkt 
der pädagogischen Arbeit. Hier wird 
nach dem situationsorientierten Ansatz 
gearbeitet, das heißt, die Wünsche und 
Bedürfnisse der Kinder werden im Alltag 
stark berücksichtigt. Für die Förderung 
der motorischen Fähigkeiten ist es 
wichtig, viel Zeit an der frischen Luft 
zu verbringen, daher hat die DRK-Kita 
den Außenbereich umgestaltet. Nun 
fehlten nur noch einige Schattenspender 
und eine grüne Einfassung. Hierbei 
unterstützte Deutschlands größter 
Optiker Fielmann gerne das Vorhaben 
und spendete der DRK-Kita fünf Bäume 
und 650 Hainbuchen für eine Hecke. 

Auf Grund der aktuellen Corona-
Situation gab es nur eine symbolische 
Übergabe an die Einrichtungsleiterin 
Adriana Dicks und die Kinder.

„Wir freuen uns, die DRK-Kita 
mit dieser Spende unterstützen 
zu können. Wir pflanzen Bäume 
nicht für uns, wir pflanzen Bäume 
für nachkommende Generationen. 
Und so hoffe ich, dass alle Kinder 
an diesem Grün viel Freude haben 
werden.“
Andreas Boonk, Niederlassungsleiter 
von Fielmann in Ahaus

 KONTAKT 
JRK-BÜRO:
  0 2861 8029173
  jrk@drkborken.de
 www.JRKBorken.de

SSD

Schüler*innen helfen 

Schüler*innen: 

Schulsanitäter*innen 

sorgen bei Schul- 

und Sportfesten, 

Ausflügen und an 

ganz normalen 

Schultagen für 

Sicherheit und 

helfen ihren 

Mitschüler*innen 

bei Notfällen. Sie 

wissen, wie man 

einen Verband 

anlegt, was man bei 

Vergiftungen tut und 

wie man die stabile 

Seitenlage ausführt 

- die Grundlagen der 

Ersten Hilfe gehen 

ihnen leicht von der 

Hand. 

Der Schulsanitätsdienst geht 
allerdings weit über Erste Hilfe 
hinaus: Schulsanitäter*innen 
übernehmen Verantwortung für 
ihre Mitschüler*innen. Sie sind bei 
Unfällen in der Schule als erste 
zur Stelle, leisten Erste Hilfe und 
informieren den Rettungsdienst, 
wenn es nötig wird. Das sind 
wichtige Aufgaben, die Wissen und 
Einfühlungsvermögen, aber auch 
Selbstbewusstsein und Teamarbeit 
erfordern.

Meistes sind die Schulsanitäter*innen 
in einer Arbeitsgemeinschaft 
organisiert. Sie treffen sich 
regelmäßig, um über Einsätze 
zu berichten, die Einsatzpläne 
abzustimmen und Erste Hilfe
Kenntnisse zu vertiefen. Da 
der Schulsanitätsdienst vom 
Jugendrotkreuz vor Ort organisiert 
wird, finden in vielen Regionen auch 
regelmäßige Wochenendfreizeiten 
und Wettbewerbe statt.

Im Mittelpunkt stehen auch der 
gemeinsame Freizeitspaß und 
gegenseitige Unterstützung. 
Schüler*innen übernehmen 
gemeinsam mit Kooperationslehrern 
selbst die Planung ihrer Treffen, 
kümmern sich um die Einsätze, die 
Materialien und versuchen schon 
im Vorfeld, Unfallsituationen zu 
vermeiden.

Mit Rollenspielen trainieren sie 
den Umgang mit Verletzten. 
Einfühlungsvermögen ist dabei 
wichtig, denn gerade jüngere 
Mitschüler*innen sind bei 
Unfällen oft verängstigt. Sie zu 
beruhigen und zu trösten, vor 
neugierigen Blicken abzuschirmen 
oder aufzumuntern – auch das 
gehört zum Aufgabenbereich der 
Schulsanitäter*innen.

WAS IST DER SCHUL-
SANITÄTSDIENST (SSD)?

erklärt…JRK
Mehr sprachige 
Anti Corona 
Kampagne des 
Inter kultu rellen 
Netzwerks West-
münsterland
Kreisweite Kampagne 

zum Testen und Impfen 

des Interkulturellen 

Netzwerkes möchte 

alle Menschen im Kreis 

Borken noch besser 

erreichen. Mit den 

elfsprachigen Plakaten 

sollen auch Menschen, 

die noch nicht so gut 

Deutsch verstehen, 

erreicht und für die 

wichtigen Themen 

Testen und Impfen 

geworben werden.

KONTAKT
Iris Schlautmann 
Tel. 02861 8029-113
i.schlautmann@drkborken.de
www.DRKBorken.de

STOP 
CORONA

Die DRK-Bewegungs-Kita Heiden 
freut sich über die Anerkennung. 
Die Auszeichnung wurde vom 
Landessportbund verliehen. 
Die Turngemeinde Heiden ist 
Kooperationspartner der DRK-Kita. 
Das Thema Bewegung liegt uns nicht 
nur am Herzen, sondern war bei der 
Grundkonzeption der DRK-Kita bereits 
unser Plan“, erklärt Udo Kreyerhoff, Leiter 

der Kita. Und kann auf einen großen 
Vorteil gegenüber anderen Einrichtungen 
verweisen, denn die DRK-Kita hat vor 
knapp zwei Jahren ihren neuen Standort 
in der alten Ludgerusschule in Heiden 
gefunden – und zur Verfügung steht 
eine große Sporthalle, die jeden Morgen 
durch die DRK-Kita genutzt werden kann 
 ausgezeichnete Bedingungen für die 77 
sportlichen Mädchen und Jungen.

DRK-Kita Heiden 
ist jetzt – 
anerkannte 
Bewegungs-Kita  
„Bildung braucht 
Bewegung“

OPTIKER FIELMANN  
SPENDET FÜNF BÄUME 
UND 650 HAINBUCHEN 
AN DIE DRK-KITA „HENRYS 
KLEINE WELT“ IN VREDEN
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H E L F E N  S I E  U N S ,  D I E S E  S I N N V O L L E 
E R G Ä N Z U N G ,  D E N  R O T K R E U Z B U S , 
F Ü R  D E N  G E S U N D H E I T S -  U N D 
B E V Ö L K E R U N G S S C H U T Z  I M  K R E I S 
B O R K E N  A U S Z U B A U E N .  L E S E N  S I E 
M E H R  A U F  S E I T E  6 .

IHRE 
SPENDE 
HILFT!

Danke
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Für Überweisungen in
Deutschland und
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro.

I

Kunden-Referenznummer - Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers

noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

IBAN

IBAN

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)
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S p e n d e f ü r R o t k r e u z b u s

Was wären wir 
ohne dich




